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Volksstimme

S t e i r i s c h e

KNITTELFELD
Sprechstunde 
mit  KPÖ-Labg. Renate Pacher
Do. 1. März 2007
10.00 bis 12.00 Uhr,  
KPÖ-Knittelfeld, Friedensstraße 10
Anmeldung: 03512 / 822 40

WER SIND WIR? 
Die Steirische Volksstimme 
ist das Sprachrohr des Landtags-
klubs der steirischen KPÖ. Hier 
erfahren Sie mehr über Arbeit 
und Anliegen der KPÖ und über 
die Hilfe, welche die Mandatare 
leisten. Gleichzeitig ist es uns ein 
Anliegen, fair und objektiv über 
jene Themen zu informieren, 
die die Steirer bewegen. Die 
Steirische Volksstimme geht als 
Regionalmedium kostenlos an 
zehntausende steirische Haus-
halte. Sie erscheint fünf Mal 
pro Jahr.
Sollten Sie per Post keine Zeitung 
bekommen, aber eine haben 
wollen, dann lassen Sie uns Ihre 
Adresse zukommen, damit wir 
Ihnen die Volksstimme zusenden 
können.

Ganz besonders interessieren 
uns Ihre Meinungen, Anlie-

gen und Wünsche. Schreiben 
Sie uns!
KPÖ-Ernest Kaltenegger, Land-
haus/Herrengasse 16, 8010 
Graz, Fax. 0316/877-5108 oder 
E-Mail: volksstimme@kpoe-stei-
ermark.at

Impressum:  
Steirische Volksstimme,  
Lagergasse 98a, 8020 Graz.  
Tel. 71 24 79, 
Fax 71 62 91
email: volksstimme@ 
kpoe-steiermark.at
DVR: 0600008
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Pete Seeger, Woody & Arlo Guthrie, Lead Belly, Alis-
tair Hulett, Wenzel, Neuss, Degenhardt, Cochise, Ton 

Steine Scherben, Süverkrüp, Gise-
la May, Brecht/Eisler, Ernst Busch, 
Rotes Haus,Quetschenpaua, 
Chumbawamba,Fermin Mugu-
ruzza, Joe Glazer, Karamelosan-
to, Pante�n Rococ�, ... sowie die 
Labels: Trikont, Piranha, Smith-
sonian Folkways, Metak, Gridalo 
Forte, Pläne, Conträr, AK PRESS 
... und jetzt auch Bücher vom 
Atlantikverlag, Unrast, Papyros-
sea u.v.a.

JUMP UP
Schallplattenversand

der linke Mailorder für die Musik die 
man nicht überall bekommt 

Schallplattenversand Matthias Henk, Postfach 11 04 47,
28207 Bremen, Germany,Tel/Fax: 0049 421/4988535

Hören was andere nicht hören wollen!
www.jump-up.de
info@jumpup.de

Wir helfen bei:
● Anträgen um Pflegegeld
● Antrag für eine „einmalige 
Unterstützung“
● Pensionsanträgen wie Al-
terspension, Invaliditäts- und 
Berufsunfähigkeitspension, 
Hinterbliebenenpension wie 
Abfertigung und Abfindung
● bei anderen Problemen

SPRECHTAGE
des Zentralverbandes 
der Pensionisten 
Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Lagergasse 98a, 8020 Graz

Tel. 0316/71 24 80
um Voranmeldung wird gebeten.

MÜRZZUSCHLAG

Sprechstunde  
mit  KPÖ-Labg.  
Dr. Werner Murgg
Freitag, den 2. März 2007
13.00 bis 15.00 Uhr, 
KPÖ Mürzzuschlag,  
Wienerstraße 148,  
Mürzzuschlag

Voranmeldung erforderlich!
Tel. 0650/ 27 10 550
oder 038 52 / 24 53

VOITSBERG

Sprechstunde  
mit KPÖ-Labg.  
Claudia Klimt-Weithaler 
und DSA Karin Gruber
Di. 27.2. 2007
10.00 bis 12.00 Uhr,  
bei der KPÖ Voitsberg,  
C.-v.-Hötzendorfstraße 29, 

Tel. 03142 / 22421

S T E I E R M A R K

Red:out! - Parteigruppe Lesben, Schwule, Bisexuelle und Transgender der KPÖ

©freibeuter.web.an

★
Red:Out! Steiermark: Treffpunkt jeden 
1. Montag im 
Monat im Cafe 
harry´s, Reit-
schulgasse 20, 
8010 Graz; Info 
Tel: 0699/100 
435 28

Heizkosten: Der Preis-
treiberei bei Pellets  
einen Riegel vorschieben!

Die Preise für die umwelt-
freundlichen Holzpellets sind 
im Vorjahr um 40 Prozent ge-
stiegen. Der Preistreiberei in 
diesem Bereich soll nun ein 
Riegel vorgeschoben werden. 
Kaltenegger: „Der Einstieg des 
Landes in die Pellet-Produktion 
könnte Preisabsprachen verhin-
dern und eine wirkungsvolle 
Kontrolle des Pelletspreises 
gewähleisten.“ So  könnten 
auch Arbeitsplätze in struk-
turschwachen Regionen ge-
schaffen werden.




